
„Das Verrückteste, das ich je getan habe ... 
Hinter Eis, tiefgekühlt, war er keine Gefahr. 

Aus dem Eis geholt brachte er mein Leben ins Wanken. 
In einer Welt der Frauen konnte er meine Vernichtung sein.“
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Worum es geht ...
Daciní Franschitzky lebt als gut situierte Wirtschaftsmanagerin in 
einer von Frauen dominierten Welt, in der Männer nur noch in tief-
gefrorenem Zustand als „subhumane Wesen“ existieren und zu se-
xuellen Zwecken aufgetaut werden.

Ihr Leben nimmt eine radikale Wende, als sich eines dieser Sexual-
spielzeuge entgegen jeder Erwartung als sensibles Geschöpf erweist 
und sie sich verliebt.

Anfangs wehrt sich Daciní gegen ihre vom System untersagten Gefüh-
le, bis schließlich der Entschluss in ihr reift, alle Regeln zu brechen. 
Plötzlich findet sie sich in einem Geflecht aus Macht und Ideologie, 
Intrige und Wertelosigkeit, in dem ihr Schicksal nur noch von der 
Loyalität ihrer besten Freundin abhängt.

Doch diese scheint eigene Ziele zu verfolgen ...

Worum es in HINTER EIS wirklich geht ...
Ort und Zeitpunkt der Handlung haben keinerlei Relevanz für die Ge-
schichte von „Hinter Eis“.

„Hinter Eis“ ist jedoch sicher keine Science-Fiction. Am ehesten kann 
es als sozialkritischer Abenteuerroman betrachtet werden.

„Hinter Eis“ ist aber auch eine Liebesbekundung an das Miteinander. 
Und ein Appell an die Toleranz. 

Denn zusammen zu leben bedeutet permanente Arbeit. Alles andere 
führt zur gegenseitigen Vernichtung und zur Absenz wichtiger Teile 
unseres Daseins. Und jede Amputation führt zu einer unrunden Bewe-
gung, zu Disharmonie und zu Langeweile. 

Ich stelle mir die Menschheit als ein sich in ständiger innerer wie 
äußerer Bewegung befindliches Knäuel vor, aus dem permanent Hände 
und Füße von Menschen ragen, die scheinbar Absonderliches tun.

Absonderlich aus dem Blickwinkel des jeweils anderen: Sie marschie-
ren auf 8 000er, sammeln Briefmarken, bauen Millionen von Domino-
steine auf, nur um sie nachher wieder umzuwerfen, sie glauben an die 
unterschiedlichsten Götter, an nichts, an den Zufall oder an Horosko-
pe, sie morden aus religiöser Überzeugung und lassen sich aus Liebe 
töten, sie stehen auf Hetero oder auf Homo, auf Missionarsstellung 
oder auf Sado-Maso. Sind Männer oder Frauen. Lassen sich nach dem 
Tod verbrennen oder mumifizieren. Manche lassen sich einfrieren, um 
dem Tod zu entkommen ... 

Die Hände und Füße, die aus der Masse ragen, tun oft Dinge, die ande-
re nicht tun würden, nicht verstehen, oft sogar verdammen. 

Aber jeder von uns hat Hände und Füße, mit denen er/sie besondere 
Dinge tun kann und will. Manche tun es tatsächlich. Manche nicht.

Wenn man nun mit einer Heckenschere hergeht und all diese Hände 
und Füße, all die absonderlichen Besonderheiten, wegschneidet, ver-
liert das Knäuel sein Gleichgewicht, es kommt ins Trudeln, es stürzt 
ab, es zerschellt. 

Die Menschen brauchen die Vielfalt, die Buntheit. Nur diese machen 
unser Leben aus. Ohne sie wären wir unmenschlich.

Werden sie uns genommen, dann sterben wir oder wir suchen nach 
Hintertüren, um sie uns wieder zu holen.

So wie Daciní Franschitzky....
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